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Hier finden Sie unsere Praxen und Kliniken:

Diagnose 
     Haarausfall: 

         und jetzt?



32 VORWORTINHALT

Wer wünscht sich nicht glänzendes und volles Haar? 
Für viele Menschen sind ihre Haare Teil der eigenen 

Identität, die die Persönlichkeit unterstreichen. Umso 
belastender kann es sein, wenn die Haare plötzlich 

dünner werden und ausfallen. Ob genetisch bedingt, durch 
Stress ausgelöst oder als Folge gesundheitlicher Probleme –  

Haarverlust kann das Selbstwertgefühl stark beeinflussen. 
Doch was steckt eigentlich hinter dem Phänomen, das Millionen von Menschen auf der 
ganzen Welt betrifft?

In unserer vierten Ausgabe von MY.SKIN nehmen wir das Thema „Haarausfall” näher  
unter die Lupe. Unser Experte Dr. med. Christian Merkel verrät Ihnen, wie unter­
schiedlich sich Haarausfall bei Männern und Frauen manifestiert. Neben klassischen 
sowie innovativen Behandlungsmethoden bei Haarausfall geben wir Ihnen zudem  
einen Überblick über verschiedene Laserarten, die bei der dauerhaften Haarentfernung 
eingesetzt werden. Denn während Haarausfall für viele ein unerwünschtes Problem 
darstellt, gibt es bei manchen auch den entgegengesetzten Wunsch: die dauerhafte 
Entfernung lästiger Haare an bestimmten Körperregionen wie Achseln oder Beinen. 

Im Namen der gesamten Redaktion wünsche ich Ihnen viel Freude beim Lesen – egal,  
ob es darum geht, den Traum von vollem Haar zu verwirklichen oder lästige Härchen  
ein für alle Mal loszuwerden.

Vanessa Henne 
CORIUS Chefredaktion
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Plötzlich brechen die Haare ab, in der Bürste bleiben deutlich mehr Haare hängen als 
gewöhnlich oder es bilden sich langsam aber sichtbar kahle Stellen auf dem Kopf: 
Haarausfall ist kein seltenes Phänomen. Schätzungen zufolge leiden rund 30 Prozent 
der Frauen und 80 Prozent der Männer im Laufe ihres Lebens unter Haarausfall. 
Dabei wird zwischen verschiedenen Formen unterschieden: diffuser Haarausfall, der 
oft durch Stress oder einen Nährstoffmangel entsteht, anlagebedingter Haarausfall 
(androgenetische Alopezie), der genetisch veranlagt ist, und kreisrunder Haarausfall 
(Alopecia areata), eine Autoimmunerkrankung.

Die Behandlungsmöglichkeiten sind vielfältig: Von Medikamenten wie Minoxidil über 
natürliche Mittel bis hin zu innovativen Behandlungen wie der Eigenbluttherapie 
gibt es viele Ansätze, um Haarausfall den Kampf anzusagen und das Haarwachstum 
zu fördern. Wichtig ist, dem Auslöser auf den Grund zu gehen, um die passende 
Therapie zu finden.

Ein Leiden, viele Betroffene
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76 FORMEN VON HAARAUSFALLHAARAUSFALL UNTER DER LUPE

         Rund 80 % 
      der Männer 
                   und 30 % 
            der Frauen

Fast 80 % der Männer und 
etwa jede 3. Frau in Deutschland  

leiden im Laufe ihres Lebens  
an Haarausfall. Sichtbar wird 
er zunächst anhand einiger  

haarloser Stellen, die sich mit  
der Zeit vergrößern. Neben  

erblich bedingtem Haarausfall 
können auch Hormone oder  

Stress Gründe für den  
Verlust sein.

100 Haare pro Tag
Typischerweise verlieren wir 

täglich etwa 0,1 % unserer 
Kopfhaare, was einem Verlust 
von etwa 70 bis 100 Haaren 
entspricht. Ein Verlust von 

mehr als 100 Haaren pro Tag 
über einen längeren Zeitraum 
hinweg kann auf Haarausfall 

hindeuten.

4- bis 6-mal 
mehr Kopfhaare

Ein Mensch hat etwa  
420 Wimpernhärchen,  

25.000 Körperhaare und 
zwischen 90.000 und  
150.000 Kopfhaare.  

Damit haben wir knapp  
4- bis 6-mal mehr Haare auf 
dem Kopf als am gesamten 
Körper. Die Anzahl variiert 

je nach Haarfarbe. So 
haben blonde Menschen 
beispielsweise mit rund 
150.000 Kopfhaaren das  

meiste Haupthaar, allerdings 
sind diese in der Regel 

auch am dünnsten.

Wo bekomme ich Hilfe?
Bei länger andauerndem Haarausfall 

ist die erste Anlaufstelle der/die  
Hautarzt/Hautärztin. Sie sind auf 

Haarausfall spezialisiert, da  
die Haarwurzeln in der Haut  

verankert sind. Im weiteren Verlauf 
können allerdings noch weitere  
Spezialist:innen eingeschalten  

werden, wie unter anderem  
ein:e Endokrinolog:in bei  

anlagebedingtem Haarausfall.

Übernimmt die 
Krankenkasse die 

Kosten?
In der Regel übernehmen die 

gesetzlichen Krankenkassen die 
Kosten für die diagnostische 

Abklärung der Ursache. Die Kosten 
für die therapeutischen Maßnahmen 

müssen allerdings meist selbst 
gezahlt werden. Der Umfang der 
Kostenübernahme hängt von der 

jeweiligen Krankenkasse ab.

Haarausfall unter der Lupe
5 Fakten, die Sie wissen sollten
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Schwindende Haarpracht 
Formen von Haarausfall

Bei dieser Autoimmunerkrankung 
greift das eigene Immunsystem 

die Haarfollikel an, wodurch es zu 
runden kahlen Stellen auf der Kopf­
haut kommt. Dabei spielen gene­

tische Faktoren eine Rolle, allerdings 
ist die genaue Ursache bis heute 

unklar. Der Haarverlust kann plötz­
lich und in jedem Alter auftreten.  
Zu Beginn wird kreisrunder Haar­

ausfall meist mit Kortison behandelt. 
Zeigt diese Therapieoption keinen 
Erfolg, kann eine Behandlung mit 

dem Kontaktallergen Diphenylcyclo­
propenon durchgeführt werden. 

Kreisrunder Haarausfall 
(Alopecia areata)

Diese Form ist durch einen gleich­
mäßigen Verlust der Haare über die 
gesamte Kopfhaut gekennzeichnet. 

Neben hormonellen Veränderun­
gen, Nährstoffmangel oder Stress 
können Erkrankungen der Schild­
drüse mögliche Auslöser sein. Die 
gute Nachricht: Der Haarverlust ist 
meist nur vorübergehend. Wird die 

zugrundeliegende Ursache be­
handelt, kann sich der Haarausfall 

wieder legen.

Diffuser Haarausfall 
(Alopecia diffusa)

Androgenetischer Haarausfall 
betrifft vor allem Männer und ist 

genetisch wie auch hormonell be­
dingt. Eine Schlüsselrolle spielen 
dabei Androgene, die männlichen 
Sexualhormone. Betroffene be­

merken immer dünner werdendes 
Haar am Oberkopf und eine zurück­

weichende Haarlinie bis hin zur 
Glatze. Behandelt wird der Haar­

verlust mit Medikamenten wie 
Finasterid oder Minoxidil.

Anlagebedingter Haarausfall 
(androgenetische Alopezie)
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Eigenbluttherapie (PRP-Behandlung)
 
Bei der PRP-Therapie wird das eigene Blut der Patient:innen speziell aufbereitet und anschließend 
in die Kopfhaut injiziert. Die Wachstumsfaktoren, die im körpereigenen Blutplasma enthalten 
sind, sollen die Haarfollikel stimulieren, die Durchblutung der Haarwurzel verbessern und so das 
Haarwachstum anregen. Die Eigenbluttherapie wird oft als Alternative oder Ergänzung zu anderen 
Behandlungen wie Medikamenten oder Haartransplantationen bei anlagebedingtem und diffusem 
Haarausfall eingesetzt.

Mesotherapie
 
Im Vergleich zur PRP-Behandlung werden bei der Mesotherapie kein Eigenblut, sondern 
gezielt ausgewählte Wirkstoffkombinationen in die Kopfhaut injiziert. Diese können aus 
Vitaminen, Proteinen und Wachstumsfaktoren bestehen, die die Haarfollikel regenerieren und 
die Blutzirkulation verbessern sollen. Durch die gezielte Versorgung der Haarfollikel kann die 
Mesotherapie das Nachwachsen der Haare anregen. Die Behandlung wird meist mit anderen 
Methoden kombiniert und kommt vor allem bei diffusem Haarausfall zum Einsatz.

   Meine Haare  fallen aus, 
   was kann 
   ich tun?

Medikamentöse Therapie
 
Vor allem bei anlagebedingtem Haarausfall kann eine medikamentöse Behandlung sinnvoll 
sein. Hier werden unter anderem Minoxidil oder Finasterid eingesetzt, um den Haarausfall zu 
verlangsamen. 

Die Therapie mit Minoxidil erfolgt bei Frauen und Männern in der Regel lokal. Dabei wird die 
Lösung oder der Schaum direkt auf die betroffene Stelle aufgetragen und einmassiert. Bei  
60 bis 70 Prozent der Betroffenen wirkt die Behandlung innerhalb der ersten sechs Monate.
Finasterid hingegen wird nur Männern verschrieben. Bei Männern, die unter anlage­
bedingtem Haarausfall leiden, reagieren die Haarfollikel und -wurzeln empfindlich auf 
Dihydrotestosteron (DHT). Der Wirkstoff Finasterid verringert im Körper die Umwandlung des 
Hormons Testosteron zu DHT und führt dazu, dass der Haarausfall nicht weiter voranschreitet.
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Von Stress über hormonelle Veränderungen bis hin zu genetischen Faktoren: Haarausfall kann 
viele Ursachen haben. Damit Sie wieder die Kontrolle über Ihr Haar erhalten, ist es wichtig, den 
Auslöser sowie die Form des Haarausfalls zu kennen. Insgesamt gilt: Jede Ursache und Form 
werden unterschiedlich behandelt. So therapieren Ärzt:innen kreisrunden Haarausfall anders 
als einen anlagebedingten oder diffusen Haarverlust.



MÄNNER FRAUEN

Früheres Auftreten
Haarausfall kann bereits in den  

späten Teenagerjahren oder 
frühen Zwanzigern beginnen.

Späteres Auftreten
Haarausfall tritt bei Frauen häufig 

nach den Wechseljahren auf.

Etwa 50 %
der Männer erleben bis zum  

Alter von 50 Jahren signifikanten  
Haarausfall.

Etwa 40 %
der Frauen erleben im Laufe  
ihres Lebens einen gewissen 

Grad an Haarausfall.

Receding Hairline
Männer erleben oft einen  

zurückweichenden Haaransatz, der  
mit Geheimratsecken beginnt.

Diffuser Haarausfall
Frauen verlieren oft gleichmäßig  

über die gesamte Kopfhaut Haare, was  
zu einer allgemeinen Ausdünnung führt.

Vertex Thinning
Haarausfall am Scheitel (Vertex) ist ebenfalls typisch 
und kann zur vollständigen Glatzenbildung führen.

Frontal Hairline
Im Gegensatz zu Männern behalten Frauen in der Regel 

ihre Haarlinie, aber der Scheitel kann breiter werden.

1110 HAARAUSFALL BEI MÄNNERN UND FRAUEN IM VERGLEICHHAARAUSFALL BEI MÄNNERN UND FRAUEN IM VERGLEICH

Geheimratsecken, kahle Stellen und dünnes Haar: Haarausfall ist ein weit verbreitetes Problem, das beide 
Geschlechter betrifft. Obwohl es ein gemeinsames Thema ist, unterscheiden sich die Ursachen  
und Muster aber in einigen Punkten. Der Hautarzt und Haarexperte Dr. med. Christian Merkel vom MVZ Haut- und 
Laserzentrum an der Oper in München verrät Ihnen, wie sich Haarausfall bei Männern und Frauen manifestiert.

Dr. med. Christian Merkel
Facharzt für Haut- und  
Geschlechtskrankheiten
MVZ Haut- und Laserzentrum 
an der Oper 
www.haut-und-laser-zentrum.de

Haarausfall bei Männern und Frauen im Vergleich

     Same same,
but different

Ursachen 
Als mögliche Auslöser für Haarausfall kommen bei Frauen 
und Männern genetische Faktoren, hormonelle Verände­
rungen, Nährstoffmängel, aber auch bestimmte Medika­
mente infrage. Bei Männern ist die häufigste Ursache die 
androgenetische Alopezie, die durch genetische Faktoren 
und das Hormon Dihydrotestosteron (DHT) ausgelöst wird. 
DHT verkürzt die Wachstumsphase der Haare und führt 
dazu, dass Haarfollikel schrumpfen und schließlich keine 
neuen Haare mehr produziert werden. Bei Frauen hingegen 
spielen oftmals hormonelle Schwankungen eine zentrale 
Rolle. Schwangerschaft, Geburt, Stillzeit, Menopause oder 
auch das Absetzen hormoneller Verhütungsmittel führen zu 
erheblichen Veränderungen im Hormonhaushalt, die den 
Haarwachstumszyklus beeinflussen können. 

Häufigkeit und Alter
In puncto Häufigkeit und Alter, in dem Haarausfall auftritt, 
gibt es signifikante Unterschiede zwischen Männern und 
Frauen. Während bei Frauen Haarausfall meist in bestimm­
ten Lebensphasen auftritt, manifestiert sich der Haarausfall 
bei Männern ab einem gewissen Alter und setzt sich mehr 
oder weniger kontinuierlich fort.

„Für Männer gilt: Je früher der Haarausfall beginnt, desto 
schlechter ist leider auch die ästhetische Prognose.  
Aber, wenn der Haarstatus der Patienten im Alter von  
ca. 40 Jahren noch gut ist, ist davon auszugehen, dass 
sich keine Vollglatze bilden wird. Bei Frauen hingegen  
tritt der Haarausfall meist in bestimmten Lebensphasen 
auf, zum Beispiel in der Pubertät oder Schwangerschaft, 
am häufigsten jedoch in der Menopause oder nach dem  
Absetzen der Antibabypille.”

Muster des Haarausfalls
Bei Menschen, die von kreisrundem Haarausfall betroffen 
sind, zeigt sich der Haarverlust typischerweise in Form 
von kreisrunden, kahlen Stellen. Handelt es sich jedoch um 
andere Arten des Haarausfalls, lassen sich hinsichtlich des 
Verteilungsmusters Unterschiede zwischen Männern und 
Frauen erkennen.

„Bei Männern zeigt sich Haarausfall vor allem in Form 
von Geheimratsecken. Im zweiten Stadium lichtet sich 
das Haar oftmals am Hinterkopf im Bereich der Tonsur. 
Irgendwann treffen diese beiden Bereiche aufeinander 
und zurück bleibt der typische Haarkranz. Bei Frauen sieht 
das Verteilungsmuster anders aus. Da geht es meistens 
im Scheitelbereich los und der Scheitel wird immer breiter 
bzw. lichter. Dabei entstehen nicht so kahle Stellen wie bei 
Männern. Vielmehr ist es ein diffuserer Befund, der sich 
von den Patientinnen meist noch kaschieren lässt.”
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MIT HAUT UND HAAR 
Der Podcast für 
Ihre Hautgesundheit.

Tipp: Hören Sie jetzt in die zehnte Folge („Hilfe,  
Haarausfall! So rettest Du Deine Haarpracht.”) unseres 
CORIUS Podcasts rein. Dort spricht Dr. Christian Merkel 
ausführlich über hormonell bedingten Haarausfall.
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Haarausfall: des einen Leid, des anderen Freud. Denn während einige Menschen 
versuchen, ihre Haarpracht zu retten, suchen viele andernorts nach nachhaltigen 
Lösungen, um ihre Haare loszuwerden. 

Moderne Technologien wie die Lasertherapie ermöglichen eine dauerhafte Haarent­
fernung und machen zeitraubende Haarentfernungsmethoden wie Rasieren, Waxen 
und Co. überflüssig. Wir geben Ihnen einen Überblick über die Körperstellen, die Sie 
im Rahmen der dauerhaften Haarentfernung mittels Laser behandeln lassen können.

     Mit Laserstrahlen 
    zu dauerhaft 
        glatter Haut

Gesicht
Laser: Häufig wird der Alexandrit-Laser oder Diodenlaser 
eingesetzt, da sie besonders effektiv bei feinen und 
hellen Haaren sind. 

Anzahl der Sitzungen: ca. sechs bis acht Sitzungen

Behandlungsintervall: alle vier bis sechs Wochen

Hinweis: Da das Haarwachstum im Gesicht hormonell 
bedingt sein kann, sind möglicherweise jährliche 
Auffrischungsbehandlungen notwendig.

Achseln
Laser: Der Diodenlaser ist die bevorzugte Wahl für 
die Achseln, da er tief in die Haarfollikel eindringt und 
effektiv ist, selbst bei dunklerer Haut.

Anzahl der Sitzungen: ca. sechs bis acht Sitzungen

Behandlungsintervall: alle vier bis sechs Wochen

Arme
Laser: Der Alexandrit-Laser eignet sich gut für die Arme, 
da er bei unterschiedlichen Hauttypen und Haardichten 
wirksam ist.

Anzahl der Sitzungen: ca. sechs bis acht Sitzungen

Behandlungsintervall: alle vier bis sechs Wochen

Bikinizone
Laser: Der Diodenlaser ist auch für die Bikinizone 
eine ausgezeichnete Wahl, da er die tiefer liegenden 
Haarfollikel erreicht und effektiv behandelt.

Anzahl der Sitzungen: ca. sechs bis acht Sitzungen

Behandlungsintervall: alle vier bis sechs Wochen

Beine
Laser: Häufig wird der Nd:YAG-Laser verwendet, 
besonders bei dunkler Haut. Bei helleren Hauttypen kann 
der Alexandrit-Laser verwendet werden.

Anzahl der Sitzungen: ca. sechs bis zwölf Sitzungen

Behandlungsintervall: alle sechs bis acht Wochen

Brust und Bauch
Laser: Häufig wird der Diodenlaser verwendet, da er 
effektiv bei dichten und groben Haaren ist, die oft in 
diesen Bereichen wachsen.

Anzahl der Sitzungen: ca. acht bis zehn Sitzungen

Behandlungsintervall: alle vier bis acht Wochen

Rücken
Laser: Für den Rücken wird der Nd:YAG-Laser oder der 
Diodenlaser verwendet, da diese Laser tief genug wirken, 
um die dichten und kräftigen Haare zu entfernen.

Anzahl der Sitzungen: ca. acht bis zehn Sitzungen

Behandlungsintervall: alle vier bis acht Wochen

Bitte beachten Sie: Bei den hier genannten Angaben handelt es sich um Richtwerte. 
Die Wahl des Lasers und die Anzahl der erforderlichen Sitzungen hängen von der 
Körperstelle, dem Hauttyp und der Haardichte ab. Ein:e erfahrene:r Dermatolog:in 
kann Ihnen eine individuelle Beratung und Behandlungsplanung anbieten, um die 
besten Ergebnisse zu erzielen.
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Glatte Beine, Achseln und ein glatter Intim-
bereich sind das tägliche Ziel vieler Haar-
sprechstunden und immer wieder kommt die 
Frage auf, ob es hierzu wirklich einer teuren 
Behandlung beim Arzt oder bei der Ärztin 
oder Kosmetikinstitut bedarf, wenn es doch 
so viele Heimgeräte am Markt gibt.
Während in der Praxis beim Arzt oder bei  
der Ärztin zumeist ein 
Dioden- oder  Alexand-
rit-Laser zum Einsatz 
kommt, welcher die 
Haarwurzel gezielt an-
greift und das weitere 
Haarwachstum dauer-
haft verhindert, ar
beiten die Geräte in 
Kosmetikinstituten so-
wie die Heimgeräte mit 
der IPL-Technologie. 
IPL steht für Intense 
Pulsed Light und ist kein Laser im herkömm-
lichen Sinne. Professionelle IPL-Geräte unter-
scheiden sich hier aber deutlich in der 
Intensität und den Einstellungsoptionen von 
den Heimgeräten. Diese sind nicht nur in der 
Effektivität der professionellen Haarentfer-
nung unterlegen, sondern in den falschen 
Händen gar nicht so ungefährlich, wie die 

Werbung es versprechen mag: Es kann bei 
Überdosierung oder bei zu dunklen Hautty-
pen zu Verbrennungen oder Pigmentflecken 
kommen. Bei einer Unterdosierung kann eine 
Weißfärbung der Behaarung auftreten, so-
dass eine weitere Lasertherapie auch zu-
künftig nicht mehr in Frage kommt. Sollte im 
Rahmen der Behandlung ein Tattoo oder ein 

Muttermal unabge-
deckt mitbehandelt 
werden, kann es zu 
schweren Verbrennun-
gen oder gar einem er-
höhten Hautkrebsrisiko 
kommen. Zusammen-
gefasst würde ich die 
professionelle Haar-
entfernung – egal, ob 
Laser oder IPL – sowohl 
in der Sicherheit als 
auch in der Effektivität 

bevorzugen und von Heimgeräten abraten. 
Wer keinesfalls auf ein Heimgerät verzichten 
möchte, sollte sich vor der Anwendung aus-
führlich von einem Hautarzt oder einer Haut-
ärztin beraten lassen, ob die Voraussetzun-
gen für eine Behandlung gegeben sind und 
was beim eigenen Hauttyp gegebenenfalls zu 
beachten ist.

“ Professionelle IPL-Geräte 
unterscheiden sich hier aber 

deutlich in der Intensität und 
den Einstellungsoptionen von  

den Heimgeräten. ”
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Dr. med. Pamela Mai
Fachärztin für Haut- und Geschlechtskrankheiten
MVZ Haut- und Laserzentrum an der Oper 
www.haut-und-laser-zentrum.de

Vor und nach der 
dauerhaften Haarentfernung
Das sollten Sie beachten

Hinweis: Dunkle Haare/Zielstrukturen können vom Laser besser angesteuert werden. 
Bei blonden, roten und weißen Haaren kann der Erfolg der Laser-Haarentfernung 
eingeschränkt sein, da der Laser nur schwer eine geeignete Zielstruktur in der 
Pigmentierung der Haarwurzel findet.

4 Wochen vor  
der Behandlung 
Haare nicht mehr  
epilieren, zupfen  
oder wachsen.  

Rasieren ist möglich.

2 Wochen vor  
der Behandlung 

Auf Besuche im Solarium, 
Sonnen sowie Selbstbräuner 

verzichten.

Kurz vor der Behandlung 
Um die Effizienz des Lasers zu erhöhen, 

Haare im zu behandelnden Bereich  
kurz rasieren.

Direkt nach der Behandlung 
Feuchtigkeitsspendende Gele oder 
Lotionen können nach dem Lasern 

beruhigend auf die Haut wirken.

In den ersten Tagen nach der Behandlung 
Hitzequellen wie heiße Bäder oder Sauna- 

besuche meiden. Keinen Sport machen  
und nicht schwimmen.

2–3 Wochen nach der Behandlung 
Direkte Sonneneinstrahlung vermeiden  

und keine lichtsensibilisierenden Medikamente  
(z. B. Antibiotika) einnehmen. Regelmäßig Sonnen­

schutz mit hohem Lichtschutzfaktor auftragen.

Kolumne

Laser für glatte Haut: Laser für glatte Haut: 
zu Hause oder beim Profi?zu Hause oder beim Profi?
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Unsere Standorte
Deutschland

10000

Dermatologie Potsdam MVZ
Behlertstraße 33a 
14467 Potsdam 
www.haut-arzt-potsdam.de

Dermatologie Potsdam Privatpraxis
Berliner Straße 131 
14467 Potsdam 
www.haut-arzt-potsdam.de

Kosmetikinstitut Potsdam
Berliner Straße 131 
14467 Potsdam 
www.haut-kosmetik-potsdam.de

20000

MVZ Dermatologie am Neuen Wall
Poststraße 2 
20354 Hamburg 
www.derma-neuerwall.de

MVZ Venenzentrum Lüneburg
Ilmenaugarten 137b 
21337 Lüneburg 
www.venenzentrum-lueneburg.de

MVZ Dermatologie & Histologie Westerstede
Lange Straße 25 
26655 Westerstede 
www.hautarztpraxis-westerstede.de

30000

MVZ Dermatologie an der Oper
Georgstraße 34 
30159 Hannover 
www.hautaerzte-an-der-oper.de

40000

MVZ Hautzentrum am Reeser Platz
Kaiserswerther Straße 296 
40474 Düsseldorf 
www.hautarzt-duesseldorf.de

MVZ Hansaklinik
Hansastraße 67 
44137 Dortmund 
www.hansaklinik.de 

Hautärztliches MVZ Kempen
St. Huberter Straße 25 
47906 Kempen 
www.hautarzt-kempen.de

MVZ Hautzentrum Vechta
Marienstraße 11 
49377 Vechta 
www.hautarztcentrum.de

MVZ Hautzentrum Cloppenburg
Krankenhausstr. 8 – 12 
49661 Cloppenburg 
www.hautarztcentrum.de

50000

MVZ Das Gefäßzentrum am Rudolfplatz  
& Hernienzentrum am Rudolfplatz
Richard-Wagner-Straße 9 – 17 
50674 Köln 
www.angio-koeln.de 
www.hernien-koeln.de

CG Lympha
Bachemer Straße 31 
50931 Köln 
www.cg-lympha.de

MVZ Dermatologisches Zentrum Bonn
Friedensplatz 16 
53111 Bonn 
www.derma-bonn.de

Blue Lagoon
Friedensplatz 16 
53111 Bonn 
www.bluelagoon-bonn.de

MVZ Dermatologie im Villenviertel
Rüngsdorfer Straße 26a 
53173 Bonn 
www.dermatologie-bonn.de

MVZ Dermatologisches Zentrum Bonn
Friedrich-Breuer-Straße 74 
53225 Bonn 
www.derma-bonn.de

MVZ FOKUS HAUT
Emil-Schüller-Straße 29 
56068 Koblenz 
www.koblenz-hautarzt.de

Hautzentrum am Riga-Ring
Riga-Ring 15 
59494 Soest 
www.hautarzt-karl.de

60000

MVZ Hautzentrum Dr. Dirting
Nürnberger Straße 20 
63450 Hanau 
www.derma-doc.de

Hautzentrum Dr. Dirting
Leibnizstraße 19 
65191 Wiesbaden 
www.derma-doc.de

60000

MVZ Dermatologie & Ästhetik Saarland Privatpraxis
Scheidter Straße 110 
66123 Saarbrücken 
www.hautaerzte-saar.de

MVZ Dermatologie & Ästhetik Saarland
Elsässer Straße 14 
66271 Kleinblittersdorf 
www.hautaerzte-saar.de

Care Cosmetic
Scheidter Straße 110 
66123 Saarbrücken 
www.kosmetik-saar.de 

Fortsetzung nächste Seite



MIT HAUT UND HAAR
Hilfe, Haarausfall!
So rettest Du Deine Haarpracht. 

Wolfgang Patz Dr. Merkel

18 UNSERE STANDORTE

Hilfe, Haarausfall! 
So rettest Du Deine Haarpracht.

07:34 32:05

70000

MVZ Hautzentrum am Kurpark
König-Karl-Straße 28 
70372 Stuttgart 
www.hautzentrum-am-kurpark.de

Hautarztpraxis Dr. Monika Brück 
Obere Wässere 9 
72764 Reutlingen 
www.hautarzt-dr-brueck.de

MVZ Hautzentrum am Kalten Markt
Kalter Markt 27 
73525 Schwäbisch Gmünd 
www.hautarzt-gmuend.de

MVZ Haut & Laser Öhringen
Marktplatz 11 – 12 
74613 Öhringen 
www.hautarzt-hohenlohe.de

Ästhetik-Institut Öhringen
Marktstraße 27 – 29 
74613 Öhringen 
www.aesthetic-institut.de

MVZ Hautzentrum Meyer-Rogge
Kaiserstraße 231 – 233 
76133 Karlsruhe 
www.meyer-rogge.de

Derma-Clinic
Kaiserstraße 231 – 233 
76133 Karlsruhe 
www.derma-clinic.de

Cosmetic Center Karlsruhe
Kaiserstraße 231 – 233 
76133 Karlsruhe 
www.cc-karlsruhe.de

MVZ Hautzentrum Radolfzell
St.-Johannis-Str. 3 
78315 Radolfzell 
www.hautarzt-radolfzell.de

80000

MVZ Haut- und Laserzentrum an der Oper
Perusastraße 5 
80333 München 
www.haut-und-laser-zentrum.de

AIYASHA Medical Spa
Perusastraße 5 
80333 München 
www.aiyasha-spa.de

Dermatologie am Friedensengel
Widenmayerstraße 31 
80538 München 
www.dermatologie-am-friedensengel.de

Hautzentrum am Starnberger See
Kreuzstraße 26 
82319 Starnberg 
www.hautzentrum-starnberg.de

MVZ Hautzentrum am Holzmarkt
Holzmarkt 6 
88400 Biberach der Riß 
www.hautzentrum-holzmarkt.de

Hautklinik am Holzmarkt
Holzmarkt 6 
88400 Biberach der Riß 
www.hautklinik-biberach.de

90000

MVZ Haut- und Laserzentrum Würzburg
Schweinfurter Str. 1 
97080 Würzburg 
www.hautarzt-wuerzburg.de

Schweiz

SanaSkin
Bahnhofstrasse 14 
8001 Zürich 
www.sanaskin.ch

HAUTSTATION
Bahnhofplatz 17 
8400 Winterthur 
www.hautstation.ch

Dermatologie am See
General-Wille-Strasse 59 
8706 Feldmeilen 
www.dermatologie-am-see.ch

Venenzentrum am See
General-Wille-Strasse 59 
8706 Feldmeilen 
www.venenzentrum-am-see.ch

Derma Limmattal
Uitikonerstrasse 9 
8952 Schlieren 
www.derma-limmattal.ch

In dieser Folge unseres Podcasts dreht sich alles um hormonell  
bedingten Haarausfall. Unser Experte, Dr. med. Christian Merkel vom 
MVZ Haut- und Laserzentrum an der Oper in München, erläutert die 
Ursachen, Diagnoseverfahren und Behandlungsoptionen bei Haarausfall. 

Hormonell bedingter Haarausfall betrifft sowohl Männer als auch Frauen 
und wird hauptsächlich durch männliche Hormone verursacht. Neben 
den bewährten Therapien wie Minoxidil und Mesotherapie werden auch 
fortschrittlichere Ansätze wie die Eigenhaartransplantation diskutiert. 
Jetzt reinhören!

Jetzt abonnieren 
und keine Folge 
mehr verpassen!

Unsere Standorte


